
Graben zum Transport des Wassers

m. Fließgeschwindigkeitsreduzierung

Einlauf in

Graben

vorhandenen Graben

aufweiten

vorhandenen Graben vertiefen,

Rückhaltemulde herstellen,

gedrosselter Transport auf andere

Straßenseite mit Rohrleitung

Rückhaltemulde herstellen,

gedrosselten Abfluss in

Kanalleitung, Auslauf der

Kanalleitung in offenen Graben

Graben u. Rohrleitungen

herstellen zum Transport

des Wassers

vorh. Gräben, beidseitig

des Weges als

Retentionsraum

"Staustufen" alle 10m

Überlauf unter

Straße in Graben

neuen Graben mit

Fließgeschwindigkeits-

reduzierung herstellen

Rückhaltemulde herstellen,

Sammlung des Wassers aus Gräben

u. aus Einzugsgebiet

gedrosselte Weiterleitung in Rohrleitung

vorh. Gräben, beidseitig des

Weges als Retentionsraum

"Staustufen" alle 10m

Rückhaltemulde herstellen, durch

Höherlegung des Weges,

Einleitung Wasser aus Rohrleitung

u. aus Einzugsgebiet

Rückhaltemulde für Niederschlagswasser m.

Absetzbereich für Erosionsmaterial,

Offenlegung des bestehenden Kanals als

Bachlauf

Transport im vorh. Graben

vorh. Graben vertiefen

Transport im vorh.Graben

vorh. Graben vertiefen

neue Wegeverbindung,

auf Damm liegend

Böschung versetzen, Rückhalteraum

an Wegegabelung schaffen,

Fließgeschwindigkeitsreduzierung in

Gräben entlang der Wege
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Rückhaltemulde herstellen,

gedrosselter Abfluss in

vorhandene Rohrleitung

vorh. Graben aufweiten als

Retentionsraum ausbilden,

"Staustufen" alle 10m

Weg höherlegen

Weg

höherlegen

neuen Graben

herstellen

EZG 1a

EZG 2b

EZG 3b

EZG 3a

EZG 3c

EZG 3a

EZG 4

EZG 3e

EZG 5

EZG 6

EZG 7

EZG 3d

EZG 8

EZG 9a

EZG 11a

EZG 11b

EZG 10a

EZG 11c

EZG 9b

EZG 10b

EZG 14a

EZG 15b

EZG 16b

EZG 14c

EZG 1b

EZG 2c

EZG 15a

EZG 17

EZG 18

EZG 2a

EZG 12a

vorh. Graben

aufweiten

Graben entlang Straße zum

Transport von Wasser und

Aufnahme aus Einzugsgebiet

Maßnahme 2

Maßnahme 5

Rückhaltemulde herstellen mit

gedrosselten Abfluss über

vorhandene Rohrleitung in

bestehenden Graben,

Rückhalt von Erosionsmaterial

(Tauchwand o.ä.), Wiesennutzung

Maßnahme 1

Maßnahme 3

Sammlung v. Niederschlag aus

Einzugsgebiet, Rückhalt von

Erosionsmaterial,

Weiterleitung in vorh. Graben

Maßnahme 4

Maßnahme 7

Maßnahme 8

Maßnahme 9

Maßnahme 12

Maßnahme 13

Maßnahme 15

Maßnahme 17

Maßnahme 26

Maßnahme 27- Option

Maßnahme 30

Maßnahme 31

Maßnahme 19

Flächen für Grabensystem:

15m ab Asphaltkante

ca. 3.000m²

Flächen für Grabensystem:

15m ab Asphaltkante

ca. 1.750m²

für Wegeneubau

erforderlich: 500m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 800m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 4.700m²

10m ab

Asphaltkante

für Wegeneubau

erforderlich: ca. 200m²

Flächen für Grabensystem:

5m ab Asphaltkante, ca.300m²

Flächen für Grabensystem:

5m ab Asphaltkante ca. 300m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 300m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 1.000m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 1300m²

Extensivierung empfehlenswert ca. 1.700m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtung: ca. 300m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 1.000m²

Fläche für Rückhalt + Graben

ca. 1.400m²

Fläche für Grabensystem:

ca. 1.200m²

Var.1

Fläche für Graben-

system: ca. 800m²

Fläche für Graben-

system: ca. 900m²

Kanalleitung im

Feld DN300

Alternativfläche für

Grabensystem:

ca. 3.200m²

für Wegeneubau

erforderlich: 2.500m²

Fläche für Rückhalt: ca. 1.700m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 900m²

Maßnahme 6

Fläche für Graben-

system:ca.1.100m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 800m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 1.900m²

für Wegeneubau

erforderlich: 400m²

Fläche für Grabensystem:

Nord: ca. 1.000m², Süd: ca. 1.000m²

Maßnahme 29

Flächen für Grabensystem:

ca. 1.300m²

Fläche für wasserbauliche Einrichtungen

+Wegeneubau: ca. 6.400+ 100m²

Extensivierung empfehlenswert:ca. 1.200m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 800m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca.2.200m²

für Wegeneubau

erforderlich:ca.400m²

für Wegeneubau

erforderlich: ca. 300m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 200m²

Extensivierung  empfehlenswert:

Maßnahme 13

Kanalleitung, im Feld DN300

Fläche für Graben:

ca. 400+700m²

Maßnahme 24

- Option

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 500m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca.1.000m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen ca. 700m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 1.600m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 200m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 700m²

Fläche für wasserbauliche Einrichtung: ca. 700m²

Extensivierung empfehlenswert: ca. 2.700m²

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 700m²

Extensivierung empfehlenswert: ca. 2.300m²

für Wegeneubau

erforderlich: 400m²

für Wegeneubau

erforderlich: 300m²

Maßnahme 10

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 300m²

Extensivierung empfehlenswert: ca. 1.200m²

Böschung versetzen

Fläche erforderlich:1.700m²

Maßnahme 14

durch Höhenanpassung des Weges:

Rückhaltemulde für Niederschlagswasser

m. Absetzbereich für Erosionsmaterial

Graben zum Transport

von Wasser

Extensivierung

empfehlenswert: ca.1.300m²

Höherlegung des Weges

Sammlung v. Niederschlag aus Einzugsgebiet, Rückhalt

von Erosionsmaterial, Weiterleitung in vorh. Graben

Höherlegung des Weges, Sammlung v. Niederschlag

aus Einzugsgebiet, Rückhalt von Erosionsmaterial,

gedrosselte Weiterleitung in vorh. Rohrleitung oder

im Graben entlang der Straße

Sammlung v. Niederschlag aus

Einzugsgebiet, Rückhalt von

Erosionsmaterial,

Weiterleitung in vorh. Graben

Sammlung v. Niederschlag aus

Einzugsgebiet, Rückhalt von

Erosionsmaterial,

Weiterleitung im Graben

Weg höherlegen

Höherlegung des Weges, Sammlung v. Niederschlag

aus Einzugsgebiet, Rückhalt von Erosionsmaterial,

gedrosselte Weiterleitung in vorh. Rohrleitung

Höherlegung des Weges,

Sammlung v. Niederschlag aus

Einzugsgebiet, Rückhalt von

Erosionsmaterial, Weiterleitung

zu Maßnahme 14

Maßnahme 11

neuen Graben mit

Fließgeschwindigkeits-

reduzierung herstellen

Rückhaltemulde herstellen mit

gedrosselten Abfluss in Rohrleitung

und in neuen Graben,

Rückhaltebereich von Erosionsmaterial

Damm mit Rückhaltemulde

herstellen, gedrosselter

Überlauf in vorhandene

Kanalleitung

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 3400m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 500m²

Var.1

Var.2

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 500m²

Maßnahme 18

Überlauf Graben in RRB

Absetzbereich für Erosionsmaterial

für Wegeneubau

erforderlich: 500m²

Maßnahme 23a

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen und Graben: ca. 1200m²

Rückhaltemulde herstellen, Aufnahme

Wasser aus Gräben

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 1.300m²

Maßnahme 20

Graben entlang Flurstücksgrenze

herstellen Aufnahme von Wasser

vom Hang

Maßnahme 28 - Option

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 300m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca.650m²

Rückhaltebereich für Wasser

aus Graben d. Maßnahme 27

Fläche für Graben:

ca. 500m²

Graben entlang Straße zum

Transport von Wasser und

Aufnahme aus Einzugsgebiet

Rückhaltebereich entlang

Straße zur Aufnahme des

Wassers aus Graben

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 1500m²

Maßnahme 23c

Maßnahme 23b

Transport des Wassers entlang

Weg in Graben mit Elementen zur

Fließgeschwindigkeitsreduzierung

Maßnahme 25c

Maßnahme 21

Fläche für wasserbauliche

Einrichtungen: ca. 900m²

Extensivierung empfehlenswert:

ca. 2.600m²

durch Höherlegung des Weges:

Rückhaltemulde für Niederschlags-

wasser m. Absetzbereich für

Erosionsmaterial

Graben entlang Straße herstellen

Fläche für Grabenerweiterung:

ca. 1100m²

Transport von Niederschlag in

Rohrleitung

Maßnahme 16

Kanalleitung über Feld DN 400

- Hagenohe
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